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Gesundheitsförderung 
in Städten und Gemeinden

Herausforderung

In der Programmatik der WHO hat die Entwicklung einer wirkungsvollen Gesundheits-
förderung in Städten und Gemeinden seit der Veröffentlichung der Ottawa-Charta und dem
Start des „Healthy Cities“-Netzwerkes einen besonderen Stellenwert. 
Die kommunale Gesundheitsförderung gewinnt auch in Deutschland zunehmend an
Bedeutung. Dies wird auch durch die Vergabe des Deutschen Präventionspreises 2007 für
kommunale und regionale Programme der Gesundheitsförderung und die Berücksichtigung
des Settings Kommune in den neuen Empfehlungen der Spitzenverbände der Krankenkassen
zur Umsetzung des § 20 SGB V deutlich. In den Kommunen fehlen bisher allerdings häufig
neben den notwendigen Planungs-, Entscheidungs- und Umsetzungsstrukturen auch noch
speziell qualifizierte Akteure für eine partizipative Gesundheitsförderung.

Lösungswege

Die Weiterbildung „Gesundheitsförderung in Städten und Gemeinden“ ist auf ein beteiligungs-
orientiertes Management kommunaler Gesundheitsförderungspraxis ausgerichtet. 
Im Rahmen dieser Weiterbildung können Sie grundlegende Konzepte und Methoden kennen
und anwenden lernen und an einem bundesweiten Erfahrungsaustausch teilnehmen. 
Im Zentrum der Weiterbildung stehen theoretische und praktische Grundlagen der Gesund-
heitsförderung im kommunalen Kontext. Ergänzt werden diese durch die Vermittlung spezi-
fischer Kompetenzen im Projektmanagement, Netzwerkmanagement, in der Öffentlichkeits-
arbeit und in der Anwendung von Methoden und Instrumenten der Qualitätssicherung und
Evaluation. Sie qualifizieren sich damit für eine aktive Gestaltung kommunaler und regiona-
ler Gesundheitsförderung-Programme und Aktionen.

Zielgruppe

Die Weiterbildung richtet sich an Praktikerinnen und Praktiker der Gesundheitsförderung,
die in öffentlichen Einrichtungen oder gesundheitsbezogenen Projekten, Initiativen oder
Netzwerken arbeiten. Dies sind beispielsweise Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus:
• Gesundheits-, Jugend- oder Sozialämtern,
• Netzwerkprojekten (z.B. Gesunde-Städteprojekte),
• Gesundheitshäusern,
• Krankenkassen und Unfallversicherungen,
• Wohlfahrtsverbänden,
• Selbsthilfeorganisationen, Bürgerinitiativen und
• anderen Gesundheitsprojekten.
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Weiterbildung Gesundheitsförderung in Städten und Gemeinden

Berufsbegleitende Weiterbildung mit Zertifikation „Kommunales Gesundheitsmanagement“
der Hochschule Magdeburg-Stendal (FH)

Studienbeginn:
jeweils zum 
Wintersemester (Oktober)
und Sommersemester (April)

Die genauen Angaben 
zum Studienbeginn und die 
Anmeldeunterlagen finden 
Sie auf unserer Internetseite.

Studienform

Um eine berufs- und familienbegleitende Weiterbildung zu ermöglichen, haben wir die 
Studienform eines modularen, mediengestützten Fernstudiums mit regelmäßigen, 2-tägigen
Präsenzphasen am Freitag und Samstag gewählt. Das Studium ist in 6 thematische
Abschnitte (Module) gegliedert, für deren Bearbeitung jeweils 7 - 8 Wochen vorgesehen sind. 
Jedes Modul wird durch eine Präsenzphase an der Hochschule eröffnet und abgeschlossen.
Für Ihr Selbststudium erhalten Sie einen multimedialen Studienführer und Studientexte und 
-aufgaben zu den einzelnen Modulen. PC-Nutzung und Internet-Zugang sind erforderlich.

Abschluss

Das Zertifikat „Gesundheitsmanager/in im Bereich kommunale Gesundheitsförderung“
erhalten Sie nach erfolgreicher Beendigung der Weiterbildung nach 2 Semestern.

Teilnahme-Gebühren

Die Teilnahmegebühren an der Hochschule Magdeburg-Stendal (FH) betragen inklusive 
Studienunterlagen (z.B. Texte, CD-Roms, Lernplattform) 550 € pro Semester.

Studienmodule

Ausgangssituation und modulübergreifende Studienaufgabe ist eine fiktive oder reale 
Projektausschreibung zum Thema Gesundheitsförderung im Stadtteil. Die Aufbereitung
der Module entspricht dem idealtypischen Ablauf im Projektmanagement. Die Lerninhalte
aus theoretischen Grundlagen zur Gesundheitsförderung, praxisorientierten Instrumenten
und Projektmanagement-Kompetenzen führen zur Konzeption eines eigenen Projektes. 
Die öffentliche Präsentation des Projektentwurfes bildet den Abschluss der Weiterbildung.

Weiterbildung
Gesundheitsförderung 
in Städten und Gemeinden

Modul 1: Einführung
• Rahmenbedingungen für Gesundheitsförderung 

in Städten und Gemeinden
• Einführung in das Projektmanagement (PM)Modul 6: Abschluss

• PM: Projektabschluss u. Nachnutzung
• Präsentation und Visualisierung

Modul 5: Handlungsbeobachtung
• PM: Dokumentieren und Evaluieren
• Evaluation in der Gesundheitsförderung

Modul 4: Handlungsdurchführung
• PM: Umsetzung und Projektrealisierung
• Meilensteine Kooperation/Vernetzung, 

Organisationsentwicklung u. Öffentlichkeitsarbeit

Modul 3: Handlungsplanung
• PM: Planung und Entscheidung
• gesundheitsbezogene Analyseinstrumente, 

relevante Akteure, Vorgehensweise, Konfliktfelder

Modul 2: Handlungsfelder
• PM: Orientierung (Zielfindung, Optionen)
• Zielgruppen u. Themen der Gesundheitsförderung

Projekt
Ausschreibung Gesundheitsförderung 

im Stadtteil

Selbststudium und Online-Kommunikation

Expertenvorträge und Diskussionen


